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will, wäre das ein möglicher An-
satz. 

 Art. 52 BankG (gegenwärtig in 
der Vernehmlassung) 
 
1 Der Bundesrat erstellt alle vier 
Jahre einen Bericht zur Regu-
lierung systemrelevanter Ban-
ken und unterbreitet diesen der 
Bundesversammlung. 
2 Der Bericht enthält nament-
lich: 

a. eine Überprüfung der 
Wirksamkeit der Regulie-
rung systemrelevanter 
Banken; 

b. eine Analyse zur Weiter-
entwicklung der Regulie-
rung systemrelevanter 
Banken, die insbeson-
dere internationalen Ent-
wicklungen, den Auswir-
kungen auf die Finanz-
stabilität und die Wettbe-
werbsfähigkeit der Ban-
ken sowie neuen Er-
kenntnissen zu systemi-
schen Risiken Rechnung 
trägt. 

 

 
 
 
Ergänzend zur Präzisierung in 
Art. 9 Abs. 1 BankG ist seitens 
EFD auch bereits eine Anpas-
sung an Art. 52 BankG im 
Sinne des Antrags 004 vorge-
sehen. 
 
Die Formulierung des Artikels 
zum Bericht des Bundesrates 
an das Parlament ist gegenwär-
tig in Vernehmlassung. Sie 
nimmt das Anliegen der PUK 
einer künftig strategischeren 
Berichtserstattung (Empfehlung 
Nr. 1) auf.   
 
Art. 52 Abs. 2 Bst. b verlangt 
u.a. eine Analyse dazu, wie 
eine allfällige Weiterentwick-
lung der TBTF-Regulierung 
sich auf die Wettbewerbsfähig-
keit auswirkt. Der Bundesrat 
muss somit in seiner Analyse 
die international geltenden Re-
gelungen (Standards und natio-
nale Umsetzung in den wich-
tigsten Finanzplätzen) untersu-
chen und sie bei einer Weiter-
entwicklung der TBTF-Regulie-
rung berücksichtigen. 

 




